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Sehr geehrter Herr Präsident, 
Sehr geehrte Herren Präsidenten, 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
Lieber Professor Fleischer, 
 
ich danke ganz herzlich für die große Ehre, hier und heute zum 25. Geburtstag 
der Leibniz-Sozietät der Wissenschaften zu Berlin e.V. sprechen zu dürfen. 

Gestatten Sie mir vorab, Ihnen die herzlichsten Grüße von den Präsiden-
ten und Geschäftsführern der Interessengemeinschaft der Unternehmerver-
bände Ost zu übermitteln.  

In der Funktion des Sprechers der Geschäftsführer der IG habe ich vor 
Jahren Herrn Professor Fleischer kennenlernen dürfen. Daraus hat sich in 
mittlerweile fast zehn Jahren eine stabile Zusammenarbeit entwickelt. Im Er-
gebnis sind Projekte und Kooperationen entstanden, die wirtschaftlich tragen 
und hohen Ansprüchen genügen. Beispielhaft sein ein neuer Salzspeicher ge-
nannt. 

Es ist mir eine besondere Ehre darauf zu verweisen, dass ich gemeinsam 
mit meinem Geschäftspartner Herrn Christian Muhr im Verlauf dieser Arbeit 
als erster Preisträger des Samuel-Mitja-Rapoport-Kooperationspreises geehrt 
wurde. Diese Ehre gebührt ebenso den Teams, die dahinter stehen, wie auch 
Herrn Professor Fleischer. Präsentiert haben wir diesen Preis im Zusammen-
hang mit dem Projekt fast weltweit. Preisträger sein zu dürfen unterstützt 
uns in der Kommunikation und unterstreicht unsere seriöse Aufstellung. 

In dieser Kooperation hat sich gezeigt, wie Wissenschaft und Mittelstand 
bzw. kleinste Unternehmen erfolgreich zusammenarbeiten können. Ich danke 
hiermit allen Beteiligten und möchte betonen, ich habe viel Kompetenz, 
Qualität aber auch Vertrauen und freundschaftliche Unterstützung gefun-
den. Weltweit erteilte Patente und die Errichtung erster Produktionsstätten 
sprechen für sich. Die Entwicklung geht weiter und ich kann nur hoffen, Sie 
auch weiterhin als Partner erleben zu dürfen. 
 
 
 



Grußwort 44 

Meine Freunde und ich stehen gern bereit, um zu unterstützen, aber auch 
um an vielen Diskussionen aktiv teilzunehmen. Die gepflegte Betrachtungs-
weise hilft direkt, öffnet aber auch Horizonte und zwingt, anders zu denken. 

Ich wünsche der Sozietät weiter erfolgreiche Jahre. 
 

Dr. Andreas Golbs 


